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UNTER GROSSEN STARS
Bei der 86. Oscar-Verleihung
in Los Angeles stand wieder
der goldene Umschlag, in
dem sich die Namen der Ge -
winner verbar gen, im Ram -
pen licht. Hergestellt aus
Gmund Treasury Papier. Der
Academy-Awards-Designer
Marc Friedland produzierte
die 24 handgefertigten Um -
schläge und schwärmt seit
vielen Jahren für das Papier
aus Gmund: »Die Farbe, das
Gewicht, die Stabilität – dies
sind alles wich tige Faktoren
für die Papierauswahl. Gutes
Papier wirkt wie ein trendi -
ges Objekt, das einfach
überzeugt.«
› www.gmund.com

60-MILLIONEN-UMBAU
Sappi hat den Umbau der
Papiermaschine 2 (PM 2) im
Werk Alfeld planmäßig ab -
geschlossen – mit einer Pa -
pierqualität, die die Er war -
tungen übertreffe, teilt das
Unter neh men mit. Durch das
Großprojekt wurde nach An -
gaben von Sappi die vermut -
lich größte, neueste und viel -
seitigste Pa piermaschine
weltweit realisiert. Auf der
modernen Inline-Maschine
werden einseitig gestrichene
Spezialpapiere beziehungs -
weise maschinenglatte Pa -
pie re (MG) hergestellt. 
Bei den Um bauarbeiten kam
der größte Kran Europas für
den Einbau des 135 Ton nen
schweren MG-Zylinders mit
6,4 m Durchmesser zum Ein -
satz. Zum Umbau der PM 2
gehörte neben dem neuen
Zylinder auch die Installation
eines neuen Stoffauflaufs mit
Verdünnungssystem und
einer Vortrockner-Sektion.
Die neue Papiermaschine
produziert eine sehr glatte
Oberfläche, hö here Dimen -
sionsstabilität und eine ge -
ringere Durchdringung der
Farbpigmente. Das verbesse -
re die Qualität der Papiere
und biete vielfältigere Mög -
lichkeiten in der Weiterver -
arbeitung. Als schnells te MG-
Maschine für einseitig ge stri-
 chene Papiere soll sie
135.000 Tonnen pro Jahr mit
1.200 m pro Minute oder 
72 km/h produzieren. 

»Mit dem Umbau der PM 2
haben wir unser Werk in Al -
feld als Kompetenzzentrum
bei Sappi für Spezialpapiere
und Spezialkartone eta -
bliert«, sagt Dr. Stefan Karrer,
Geschäftsführer der Sappi
Alfeld GmbH. Rosemarie
Asquino, Sales & Marketing
Director bei Spe ciality Papers
Sappi Fine Paper Europe,
ergänzt: »Zu den ersten mit
der Maschine hergestellten
Papieren gehören Fusion,
Parade Prima, Algro Finess
und Algro Sol. Wir haben
bemerkenswerte Druck -Er -
gebnisse, eine hervorragende
Dimensionsstabilität und
eine sehr gute Planlage er -
zielt. Damit können unsere
Kunden qualitativ hochwer -
tige Ergebnisse erreichen.
Die höhere Kapazität garan -
tiert, dass in Zukunft die ge -
wünschten Papiere und Men -
gen zur Verfügung stehen.«
Sappi Alfeld will auch künftig
neue Produkte für die Seg -
mente Trennpapiere, flexible
Verpackungen und Etiketten
entwickeln. Dafür wird das
Unternehmen die neuen
Möglichkeiten und Kapazi -
täten nutzen, die jetzt durch
die PM 2 bereitstehen.

›GEBOXTE SCHRIFT‹ 
Wladimir Klitschko, längster
amtie render Boxweltmeister
im Schwer gewicht der IBF,
WBO und IBO, hat im Rah -
men einer Spendenaktion
alle 26 Buchstaben des
Alphabets auf Leinwand ge -
boxt und damit eine neue
charak ter starke Schrift kre -
iert. Klitschkos Buchstaben-
Gemälde wurden auf Ebay
versteigert. Der gebox te Font
kann kostenfrei auf der Web -
site des Schriften anbieters
Mono type heruntergela den
wer den. Hier kann auch auf
freiwilliger Basis gespendet
wer den. Das Geld geht an 

die Partner der Aktion, die
›Klitschko Brothers Foun da -
tion‹ und die Hilfs or ga nisa -
tion ›Ein Herz für Kinder‹. Die
Gelder werden welt weit für
Bildungs pro jek te eingesetzt,
um den Anal phabetis mus zu
bekämpfen.
»Sich für wohltätige Zwecke
einzu setzen heißt, etwas zu -
rückzugeben. Über 250 Mil -
lionen Kinder weltweit kön -
nen nicht lesen und schrei -
ben. Sie haben nur dann eine
Zukunft, wenn sie Zugang zu
Bildung bekommen – und
genau das versuchen wir zu
ermög lichen«, sagt Wladimir
Klitschko. »Aber statt Hän de
auf dem roten Teppich zu
schüt teln und Kon ver sation
zu be treiben, habe ich das
ge tan, was ich am besten
kann: Boxen!« 
› www.monotype.com

ENTSCHLEUNIGT
Seit Jahren wird die Zukunft
der Druckbranche in Frage
gestellt. Online gilt als das
Medium der Stunde, Papier
ist für viele abgeschrieben.
Doch es gibt so etwas wie
eine Gegenbewegung. Die
rekrutiert sich aus Menschen,
die handwerkliches Arbeiten
lieben und kommen zum Teil
ausgerechnet aus dem Inter -
net- und Online-Umfeld.
Julian Lorenz Stehberger zum
Beispiel, Dozent für Online-
Marketing und Inhaber einer
Bonner Werbe agentur, hat
›den Stecker gezogen‹ und
eine Druckerei-Manufaktur
mit historischer Ausstattung
gegründet. In der Bonner
Press Boutique entstehen
Drucksachen, die im klassi -
schen Hochdruck auf gera -
dezu antiken Tiegeln entste -
hen. Damit greift der 34-Jäh -
rige einen Trend auf, der
eigentlich gar keiner ist, der
aber in den USA unter dem
Begriff Letterpress schon seit
Jahren boomt. Er nennt es
De sign-Papeterie.
Lesen Sie mehr dazu in
dieser Ausgabe ab Seite 42.
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MIT ALLEN SINNEN 
»In der Kommuni kation sind
das Se hen, Riechen, Fühlen
und Erleben Motoren für das
Interes se«, erklärt Rüdiger
Maaß, Ge schäfts führer f:mp.
»Mit den Effekten der Druck -
veredelung lassen sich Har -
mo nien erzeugen, die – wer -
den sie perfekt miteinander
verbunden – den makel losen
Klang einer ganzen Sympho -
nie ergeben.« In der Bro -
schüre ›Sinn4‹ wurden nun
die Inno vatio nen der Print -
ver ede lung in Beziehung
gesetzt, in der die Druckver -
ede lungen auf Basis des Sin -
nesmar ke ting mit ein ander 

kombiniert wurden. »Präge -
fo lie, Kaltfolie, diffraktive Ele -
mente, Blindprägung, Lenti -
culare, Effekt-, Duft- und
Softtouchlack, Effektfolien
als Überleger oder De coder
sowie Kleber- und Ka schier -
varianten greifen in ihrem
Zusammenspiel ineinander
und er geben eine multisen -
suale Erleb nis welt«, sagt
Rüdiger Maaß. Innovativ ist
auch die Um setzung von In -
teraktion und Anima tion. So
lässt eine Schie befolie das
Logo fließend in den Schrift -
zug Creatura übergehen.
Dabei lässt sich vieles entde -
cken und vielleicht auch die
eine oder andere Idee fin -
den, wie man Print mit allen
Sinnen erleben kann. Die
Bro schüre kann kostenlos
bestellt werden:
info@creatura.de 
› www.f-mp.de

HITZEBESTÄNDIG 
Lintec Graphic Films, Anbie -
ter von selbstkle ben den Spe -
zialfolien, hat seine Etiket -
ten serie Heatproof er weitert.
Das neue Haftmaterial, das

eine Hitzebeständigkeit von
bis zu 1.200ºC bietet und
sich mit variab len Daten be -
drucken lässt, löst Probleme,
mit denen Her steller in der 

Keramik-, Glas- und Metall -
industrie kon fron tiert sind.
Das mit einem Barcode, einer
Seri en nummer oder einem
QR-Code vorgedruckte HP-
CBR ist ein chemi kalien- und
kratzbestän di ges Eti kett, das
widrigen Um gebungs be din -
gungen beim Fertigungs pro -
zess standhält. Das Haftma -
terial kann im Thermotrans -
ferverfahren be druckt wer -
den und ohne spezi ellen
Klebstoff wie jedes andere
selbstkleben de Etikett ange -
bracht werden.
› www.lintecgraphicfilms.com

4D-DRUCK
Bei vielen industriellen Pro -
duk tions prozessen geht es
meist erst ganz am Ende des
Ferti gungs prozesses darum,
schnell und kosteneffizient
in divi du elle Botschaften,
Typenbe zeichnungen oder
Chargie rungen in hoher
Qua li tät auf unterschiedliche
Pro dukte aufzubringen, für
die heute noch ein separater
Arbeitsschritt außerhalb der

Fertigungslinie notwendig
ist. 
Für all diese Anwendungsbe-
reiche ist der Inkjet-Druck
das am besten geeignete
Ver fah ren, da mit ihm das
kon takt lose und hochqualita -
tive Be drucken unterschied -
licher Oberflächen in vielen
Farb varianten möglich ist.
Mit der Jetmaster Dimension
Heidel berg eine inte grierte
Lösung für solche Anwen -
dun gen ent  wickelt. Dabei be -
stimmt die Art der zu bedru -
ckenden Oberfläche die Aus-
wahl von Druckkopf und Tin -
te.
Lesen Sie dazu mehr in un -
serem Beitrag ab Seite 14. 
Im ersten Schritt erfolgen alle
Vertriebsaktivitäten über die
Zentrale von Heidelberg. 
› 4D@heidelberg.com

DER DRUCKMARKT FÜR ZWISCHENDURCH

Die Fülle an Nachrichten, die wir in unseren ge -

druck ten Ausgaben nicht unterbringen können,

oder die Informationen, die nicht auf das nächste

Heft warten sollen, finden Sie etwa alle 14 Tage in

unserem PDF-Magazin ›Druckmarkt impressions‹,

das auf der Internet-Seite des Druckmarkt publi-

ziert wird. 

Dabei ist ›Druckmarkt impressions‹ kein gewöhn-

licher Newsletter, sondern ein vollwertiges Maga-

zin im PDF-Format, das zeitversetzt oder paral lel

und als Ergänzung zu den in der Schweiz und in

Deutschland pub lizierten Ausgaben erscheint. 

Damit ist ›Druckmarkt impressions‹ ein ergänzen-

des Format unseres Fachmagazins: mit Nachrich-

ten, Basisartikeln, Anwenderreportagen, Termin-

tabellen für die nächsten Wochen und Monaten,

aktuellen Ter min en, ergänzenden Informationen

und ganzen Schwerpunktausgaben. 

Dabei machen die Links zu weiterfüh renden In -

formationen oder auf zurückliegende Ausgaben

zu einem lebendigen Medium, das die gedruck -

ten Ausgaben des Druckmarkt aktuell und zeitge-

mäß ergänzt. 

www.druckmarkt.com

impressions
DRUCKMARKT

PDF-Magazin für Print, Media, Kommunikation und Design

DRUCKMARKT
macht Ent schei der entscheidungssicher. 


